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Twitter, Facebook & Co: 
Neun Fehlgriffe () 
Soziale Netzwerke sind innerhalb der letzten Jahre zum Kern des Web 2.0 geworden. Der SPD Lan-
desverband Sachsen-Anhalt* hat jetzt einen 42-seitigen Leitfaden „Social Media in der Politik“ veröf-
fentlicht. Dort werden wichtige Dinge geklärt. Zum Beispiel das statistisch aufgeschlüsselte Verhal-
ten und die Motivation der NetzerInnen. Dargestellt werden im Detail Facebook, Twitter und 
Youtube. Den Abschluss bilden neun Fehler, die du leicht vermeiden kannst. 

 Facebook und Twitter zum Versenden von Presse-Mitteilungen und 
Linksammlungen der eigenen Homepage nutzen. 

 Den Eindruck erwecken, man würde das eigene Profil selbst  
pflegen, wenn dies nicht der Fall ist. 

 Ein Profil nicht abschalten oder verbergen,  
wenn man es nicht mehr weiter pflegt. 

 Informationen Personen zugänglich machen,  
für die sie nicht bestimmt sind. 

 Kritische Fragen oder Kommentare  
einfach löschen oder ignorieren. 

 Auf Fragen länger als zwei Tage nicht reagieren. 

 Artikel verlinken ohne kurz zu erklären,  
warum diese überhaupt lesenswert sind. 

 Fotos einstellen ohne zu erklären,  
wer oder was eigentlich auf ihnen zu sehen ist. 

 Die Zeichenanzahl bei Twitter überschreiten. 

Und hier gibt es den gesamten Leitfaden: 

http://www.spd-sachsen-anhalt.de/files/verschiedenes/Social_Media_Leitfaden.pdf 
 

*Herzlichen Dank an Raphaela Spitaler und Oliver Draber. 
Jetzt alle „Pluspunkte“ im Bildungswiki der Parteischule im Willy-Brandt-Haus: http://parteischule-wiki.spd.de. 
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